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Stadtteilverein Speyer Süd   Speyer, den 29. Mai 2024 

Vertreten durch den Vorsitzenden Frank Scheid 

Remlingstr. 63 

67346 Speyer 

 

 

 

 

 

 

 

Stadtverwaltung Speyer 

Abteilung Umwelt, Forsten, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 

z. Hd. Herrn Dr. Schwarz 

Maximilianstraße 100 

 

67346 Speyer 

 

 

 

 

 

 

 

Umweltpreis 2023/2024 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Schwarz, 

 

hiermit bewirbt sich der Stadtteilverein Speyer Süd für den Umweltpreis 2023/2024. 

Wir bewerben uns als nachhaltiger und umweltfreundlicher Verein der Stadt Speyer, 

der sich für ein nachhaltiges und umweltfreundliches Quartier Speyer Süd einsetzt. 

Wir sind der Meinung, dass folgende Themen unserer Vereinsarbeit das Prädikat 

„nachhaltig und umweltfreundlich“ rechtfertigen: 

 

1. Die von uns eingerichtete und gepflegte Blühfläche auf dem Platz der Stadt 

Ravenna ist ein vielfältiger und attraktiver Lebensraum für Insekten und trägt zur 

Biodiversität bei (siehe Anlage 1). 

 

2. Die regelmäßig durchgeführten „Dreck-weg-Spaziergänge“ im Quartier beugen 

der Vermüllung unseres Stadtteils vor und schützen so Natur und Umwelt (Anlage 

2 die „Müllsammler“ von Speyer Süd). 
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3. Der von uns eingerichtete und gepflegte öffentliche Bücherschrank trägt dazu bei, 

dass Bücher nicht weggeworfen, sondern weiterverwendet werden, und reduziert 

so die Müllmenge. Außerdem erhalten Bürger ohne finanziellen Aufwand neuen 

Lesestoff (Anlage 3 Bücherschrank). 

 

4. Auf unseren Stadtteilfesten trennen wir den Müll, setzen eine 

Gläserspülmaschine ein und bitten unsere Gäste, ihr eigenes Geschirr 

mitzubringen (siehe Anlage 4 Flyer für Frühlingsfest 2024 mit Aufdruck „Geschirr 

mitbringen“).  

 

5. Unsere Flyer zur Mitgliederwerbung lassen wir auf umweltfreundlichem Papier 

drucken. 

 

6. Wir haben für die beiden Schulen im Vogelgesang eine Geschwindigkeits-

Anzeigentafel beschafft, die die Autofahrer daran erinnert, stets 30 km/h zu 

fahren. Dies dient der Sicherheit der Schulkinder und hält zur umweltfreundlichen 

Fahrweise an (siehe Foto Anlage 5). 

 

7. Das als „Fahrrad-Spielmobil“ angeschaffte Lastenfahrrad wird zum Transport für 

die Werbe-Plakate für die Stadtteilfeste verwendet. Früher wurden die Werbe-

Plakate mit dem PKW befördert. Das spart Emissionen und schont die Umwelt. 

(siehe Foto Anlage 6). 

 

8. Wir engagieren uns für eine Nahversorgung im Vogelgesang und haben es 

geschafft, zeitweise ein kleines Marktgeschehen auf dem Platz der Stadt 

Ravenna zu initiieren (Anlage 7 Werbeflyer für das Marktgeschehen auf dem 

Platz der Stadt Ravenna). 

 

9. Die Hohlkammerplakate, mit denen wir für die Stadtteilfeste werben, werden nach 

der Veranstaltung nicht weggeworfen, sondern wir geben sie entweder dem 

Kindergarten, der Grundschule oder auch Privatpersonen, die die großen Platten 

für Bastelzwecke nutzen. Das spart Ressourcen und vermeidet Abfall. 

 

10. Bevor wir mit Hohlkammerplatten geworben haben, verwendeten wir für die 

Werbung Holz-Plakatträger. Nachdem wir auf Hohlkammerplatten umgestellt 

hatten, wurden die Holz-Ständer nicht entsorgt, sondern verwertet. Unser zweiter 

Vorsitzender, Dieter Ludwig, verarbeitete die Holz-Ständer zu Weihnachtsbäumen 

(siehe Fotos und Zeitungsausschnitt Anlage 8), die wir zum Herbst- oder 

Adventsmarkt zum Verkauf anboten. Das spart ebenfalls Ressourcen und 

vermeidet Müll. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Frank Scheid  
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Anlage 1 

 

 
 

 

Anlage 2 
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Anlage 3 

 

   
 

 

Anlage 4 
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Anlage 5 

 

 

 

 

Anlage 6 
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Anlage 7 

 

 

 

 

Anlage 8 

 

     



Seite 7 von 7 
 

 


